
Energetische Sanierung in der Gemeinde Kirkel

und das energetischen Quartierkonzept 

Kirkel - Goethestraße (EQK)

Informationen zum 
Sanierungsmanagement

https://www.kirkel.de/wirtschaft-soziales/integriertes-energetisches-quartierskonzept-kirkel-goethestrasse-eqk/
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1. Das Sanierungsmanagement 

DieGemeindeKirkelnimmt mit dem neu installiertenSanierungsmanagementin SachenKlimaschutzFahrt
auf. Hierdurchsollendie zahlreichenMöglichkeitender aktuellenFördermaßnahmenfür Kommunenund
Privathaushalteςder Kreditanstalt für Wiederaufbau(KFWςFörderbank)und des Bundesamtesfür
WirtschaftundAusfuhrkontrolle(BAFA)ςfür dieGemeindestärkergenutztwerden.

DasHerzstückder energetischenSanierungbildet dasαIntegrierte energetischeQuartierskonzeptKirkel-
Goethestraße(EQK)ά. DasEQKwurde bereits2020ausgearbeitetund ZielezumKlimaschutzdefiniert, jetzt
solldieUmsetzungderzahlreichenMaßnahmenfolgen.

DasSanierungsmanagementhat nun zur Aufgabeals Gesamtkoordinatordie beteiligten Akteure (private
Haushalte,öffentliche Einrichtungen,Gewerbe/Handel/ Dienstleistung/Industrie (GHDI),Energieberater
undIngenieurdienstleister)miteinanderzuvernetzenundzuinformieren.

GeplanteProjektedesEQKsindanzustoßenund voranzutreibenaberauchSynergieeffektezuerkennenund
Maßnahmensinnvollzuverknüpfen,wennmehrereFörderzieleerreichtwerdenkönnen.

BeidiesemProjektsindauchdieBürgerderGemeindeKirkelgefragt,dasKonzeptbietet dieMöglichkeitzum
Mitmachenundselbstdaranteilhaben.

Interessierte Bürgergruppen können geschult werden und als Ansprechpartner vor Ort über
Fördermöglichkeiten,EinsparpotentialeundSanierungstippsinformieren. BeiInteressebitte melden,essind
nochPlätzefrei (mit Betreff: Sanierungsmanagementanc.ecker@kirkel.de).

DieThemender Energieeffizienzsinddurchdie brisanteweltpolitischeLageaktuellerdenn je, aber zeigen
auch, dass es notwendig ist sich unabhängigervon fossilen Energieträgernzu machen. Vergleichbare
Projektezeigen,dasssichKlima- und Umweltschutznicht nur positivauf die CO2-Bilanzauswirken,sondern
durchausfinanzielleVorteilebietenςStichwortFördermöglichkeiten.

https://www.kirkel.de/wirtschaft-soziales/integriertes-energetisches-quartierskonzept-kirkel-goethestrasse-eqk/
https://www.kirkel.de/wirtschaft-soziales/integriertes-energetisches-quartierskonzept-kirkel-goethestrasse-eqk/
mailto:c.ecker@web.de?subject=Sanierungsmanagement


Zur Umsetzungdes Quartieransatzes
wird das Sanierungsmanagementim
Quartier als Schnittstelle in der
Quartiersentwicklungbegriffen. Hier
lassen sich unterschiedliche
Maßnahmen und Instrumente aus
verschiedenen Förderprogrammen
sinnvollmiteinanderverknüpfen.

Quelle: vgl. https://www.energetische-stadtsanierung.info/energetische-stadtsanierung/programmekfw/

1. Was leistet das Sanierungsmanagement ?
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+ Fördermittelberatung

https://www.kirkel.de/wirtschaft-soziales/integriertes-energetisches-quartierskonzept-kirkel-goethestrasse-eqk/


ÅGesamtkoordination

ÅVernetzung der Akteure

ÅBürgerbeteiligung fördern

ÅInformations- und Öffentlichkeitsarbeit

ÅProjekt-/Qualitätsmanagement in der Maßnahmenumsetzung

ÅBeratung vor Ort / Zusammenführen mit Ansprechpartnern  

ÅMonitoring / Evaluation

ÅIntegration in ein umfassendes kommunales Klimaschutzmanagement 

1. Die Aufgaben eines Sanierungsmanagements 



Die Handlungsfeldereiner Klimaanpassung
sind vielfältig und haben zahlreiche
Berührungspunkteunter einander.

Diese Umfassenden Handlungsfelder
fließenebensoin ein Quartierkonzeptein,
es sind alle Handlungsfelder zu
berücksichtigen,um eine Best mögliche
Realisierung für alle Beteiligte zu
generieren.

2. Einordnung der 
Sanierungsmaßnahmen

Quelle: vgl. : Zentrum Klimaanpassung, Abruf am 2021-03-21

https://zentrum-klimaanpassung.de/


2. Energetische Stadtsanierung kurz erklärt (Video)

https://vimeo.com/450069338?embedded=true&source=vimeo_logo&owner=68425727
https://vimeo.com/450069338?embedded=true&source=vimeo_logo&owner=68425727


3. Thema Nr. 1 ςDie energische Sanierung von Wohn- und Nichtwohngebäuden

Foto 1: vgl. :bossmann-leverkusen-gladbach.de, Abruf am 14.07.2022
Foto 2: vgl. :www.wohneigentum.nrw, Abruf am 14.07.2022

Energiepreise sind 
stark gestiegen.

Das Haus ist in 
die Jahre 

gekommen.

Die Sanierung 
steht sowieso 

bevor.

Sanierungspflicht bei 
Eigentümerwechsel. 

Innerhalb von 2 
Jahren!

Steigerung der Wohn-
und Lebensqualität.

Senkung der eigenen 
Energiekosten.

Autarkiegrad 
erhöhen

Energieverbrauch 
senken

Wertsteigerung der 
Immobilie

Fördermittel 
nutzen

https://bossmann-leverkusen-gladbach.de/leistungen/energetische-sanierung/
https://www.wohneigentum.nrw/beitrag/sanierungspflicht-von-gebaeuden-nach-eigentuemerwechsel


3. a) Sanierungspflicht für Hauseigentümer: 
energetische Erneuerungen bei Altbau und Neubau

BeieinemEigentümerwechseldurchKaufvertrag, ErbschaftoderSchenkunggreift die
Sanierungspflichtnach dem Gesetzzur Einsparungvon Energieund zur Nutzung
erneuerbarer Energien zur Wärme -und Kälteerzeugungin Gebäuden, kurz
Gebäudeenergiegesetzoder GEG. Das Gebäude-Energie-Gesetz regelt die
energetischenVorgabenan Gebäude. DasGEGtrat am 1. November2020 in Kraft
und löstedamitdieEnergieeinsparverordnung(EnEV)ab.

Eigentümereiner Immobilie, sei es eines Einfamilien- oder Mehrfamilienhauses,
müssen sich somit an die Anforderungen des GEG halten und bestimmte
energetischeSanierungspflichtenerfüllen.

Gerade beim Kauf einer älteren Immobilie sollte darauf geachtet werden, ob
energetischeSanierungsarbeitennotwendig sind. Denn bei Nichteinhaltungder
SanierungsstandardsdrohendemEigentümerzumTeilBußgelderin Höhevonbiszu
50.000Euro.

Quelle: https://www.hee-rechtsanwaelte.de/aktuelles/news-faelle/detail/news/sanierungspflicht-fuer-hauseigentuemer-energetische-erneuerungen-bei-altbau-und-neubau/



3. a) Sanierungspflicht für Hauseigentümer: 
energetische Erneuerungen bei Altbau und Neubau

Was ist zu tun bei Sanierungspflicht ?

Eine Pflicht zur energetischen Sanierung besteht in den drei folgenden Fällen, wenn der 
Standard nicht dem GEG entspricht:

1. Dämmung von Dächern oder Dachgeschossen 

2. Austausch alter Heizkessel und Dämmung von Heizungs- und Warmwasserrohren in 
unbeheizten Räumen

3. Erneuerung von mehr als 10% des Gebäudes

Es gilt die Zwei-Jahres-Frist

Bei einem unsanierten Haus haben Neueigentümer zwei Jahre Zeit, um notwendige 
energetische Sanierungen an der Immobilie vorzunehmen und den Anforderungen des 
GEG gerecht zu werden. Gemäß § 73 Abs. 2 GEG beträgt die Frist zur Pflichterfüllung zwei 
Jahre ab dem ersten Eigentumsübergang nach dem 1. Februar 2002.

Quelle: https://www.hee-rechtsanwaelte.de/aktuelles/news-faelle/detail/news/sanierungspflicht-fuer-hauseigentuemer-energetische-erneuerungen-bei-altbau-und-neubau/

https://www.hee-rechtsanwaelte.de/aktuelles/news-faelle/detail/news/sanierungspflicht-fuer-hauseigentuemer-energetische-erneuerungen-bei-altbau-und-neubau/


3. a) Sanierungspflicht für Hauseigentümer: 
energetische Erneuerungen bei Altbau und Neubau

1. Dämmung von Dächern oder Dachgeschossen

Die oberste Geschossdecke eines Gebäudes muss, auch wenn das Geschoss nur zu 
einer beheizten Wohnung gehört und selbst nicht ausgebaut oder beheizt wird, 
gedämmt werden. Die Grundlage dafür findet sich in § 47 GEG.

Die Pflicht zur Dämmung greift nur, wenn der Dachboden auch z.B. durch eine 
Treppe zugänglich ist. Anstelle einer Dämmung des obersten Geschosses kann die 
Dämmungspflicht nach dem GEG auch durch eine Dämmung des Dachs erfolgen.
Eine Pflicht zur Dämmung entfällt, wenn der Dachboden bereits Anforderungen an 
den Mindestwärmeschutz nach DIN 4108-2: 2013-02 erfüllt. Ob diese Anforderungen 
vorliegen, kann durch einen Energieberatergeklärt werden.

Quelle: https://www.hee-rechtsanwaelte.de/aktuelles/news-faelle/detail/news/sanierungspflicht-fuer-hauseigentuemer-energetische-erneuerungen-bei-altbau-und-neubau/



3. a) Sanierungspflicht für Hauseigentümer: 
energetische Erneuerungen bei Altbau und Neubau

2. Austausch alter Heizkessel und Dämmung von Heizungs- und Warmwasserrohren 
in unbeheizten Räumen

Alte Heizkessel verbrauchen oft mehr Energie als nötig und fallen deshalb unter die 
Sanierungspflicht in § 72 GEG. 

Vor dem Jahr 1991eingebaute Heizkessel, die durch einen flüssigen oder 
gasförmigenBrennstoffbetrieben werden, dürfen in Ein -und Zweifamilienhäusern 
nicht mehr betrieben werden.

Ab dem 1. Januar 1991 aufgestellte Heizkessel müssen also nun nach einem Ablauf 
von 30 Jahren entfernt werden. Außerdem müssen neu eingebaute Heizungs- und 
Warmwasserrohre in unbeheizten Räumen entsprechend gedämmtwerden.

Quelle: https://www.hee-rechtsanwaelte.de/aktuelles/news-faelle/detail/news/sanierungspflicht-fuer-hauseigentuemer-energetische-erneuerungen-bei-altbau-und-neubau/



3. a) Sanierungspflicht für Hauseigentümer: 
energetische Erneuerungen bei Altbau und Neubau

3. Erneuerung von mehr als 10% des Gebäudes

Wenn durch Sanierungsarbeiten mehr als 10 % einer baulichen Anlage erneuert 
werden, müssen die Sanierungsarbeiten den Vorgaben des GEG entsprechen. 

So muss z.B. bei der Erneuerung der Fassade oder Renovierung des Dachgeschosses 
auch gleichzeitig eine Dämmung erfolgen.

Das bedeutet: 

Bei kleinen Ausbesserungen und Renovierungen am Haus ist noch keine umfassende 
energetische Sanierung nötig.

Quelle: https://www.hee-rechtsanwaelte.de/aktuelles/news-faelle/detail/news/sanierungspflicht-fuer-hauseigentuemer-energetische-erneuerungen-bei-altbau-und-neubau/



3. b) Wie starte ich mit der Sanierung ?

1. Energieeffizienz-Experte/ -in (EEE)

Erstkontakt mit EEE oder 

Sanierungsmanagement

- Individueller Sanierungsfahrplan (iSFP)

- Kostenermittlung

- Fördermittelberatung

Im Sanierungsbereich gelten kürzere AfA-
Abschreibungszeiten für Sanierungskosten bei 
Immobilienbesitzern. Fragen Sie hierzu Ihren 
Steuerberater.

Hierzu ist eine Bescheinigung der Gemeinde, 
dass die Immobilie sich im Sanierungsbereich 
befindet notwendig.

2. Antrag zur Förderung

Anträge für Fördermittel / Kredite mit 
Tilgungszuschuss stellen. 

Kommunikation mit der Hausbank

Achtung Fördermittelanträge sind vor 
Baubeginn zu stellen! 

3. Baubeginn

Baumaßnahme erst nach Bewilligung der 
Fördermittel / Kredit mit Tilgungszuschuss 
beginnen.

Als Baubeginngilt bereits der Abschluss 
vonLeistungs- oder Lieferverträgen. 

Eine nachträgliche Beantragung der Förderung 
ist nicht möglich.



3. b) Übersicht der Leistungen Energieeffizienz      
Experten (EEE) und deren Unterschiede

Die wichtigste Unterscheidung bestehet bei der Beratung 
zwischen:

ÅWohngebäude

ÅNichtwohngebäude

Ådenkmalgeschützte Gebäude

Aber auch hierzu kann Ihnen der EEE beratend zur Seite 
stehen.

EEE variieren in ihrer fachspezifischen Ausrichtung.

Quelle: www.energie-effizienz-experten.de

https://www.energie-effizienz-experten.de/fileadmin/user_upload/Qualifizierte_Expertenliste_Landingpage/2021_Grafik_Uebersicht_Foerderprogramme.pdf
http://www.energie-effizienz-experten.de/


3. b) Energieeffizienz ςExperten /-innen (EEE)

Ein EEE erstellt eine genaue energetische
Bilanzierung Ihres Gebäudes zertifizierten
Experten und Expertinnen finden Sie unter:
https://www.energie-effizienz-experten.de/.

Diese erstellen einen individuellen
Sanierungsfahrplan (iSFP) für Ihr
Sanierungsvorhabenund unterstützen Sie bei
der Beratung und Antragstellung von
Fördermitteln. (wahlweise Krediten mit
TilgungszuschussoderreinenZuschüssen).

Eine Erstberatung ist kostenfrei. Für die
ErstellungeinesiSFPwerden80%von der BAFA
übernommen,der Abzugerfolgt vom Honorar
vorRechnungsstellung.

Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=YF26KLjy_HE&t=5s

https://www.energie-effizienz-experten.de/
https://www.youtube.com/watch?v=YF26KLjy_HE&t=5s
https://www.youtube.com/watch?v=YF26KLjy_HE


4. Fördermittelgeber

Kreditanstalt für Wiederaufbau 

(KfW-Bank)

Förderung durch 

Kredite mit Tilgungszuschuss

Zum Förderwegweiser: 

Bundesamt für Wirtschaft- und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA)

Förderung durch 

direkte Zuschüsse

Zum Förderwegweiser:

Weiterführender 
Link zur Webseite

der KfW
Bitte hier klicken 

Weiterführender 
Link zur Webseite

des BAFA
Bitte hier klicken 

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestehende-Immobilie/Energieeffizient-sanieren/ https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienzwegweiser/energieeffizienzwegweiser.html

https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestehende-Immobilie/Energieeffizient-sanieren/
https://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienzwegweiser/energieeffizienzwegweiser.html
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestehende-Immobilie/Energieeffizient-sanieren/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestehende-Immobilie/Energieeffizient-sanieren/


5. Aktuelle Informationen 
(Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) Weiterführende Links sind den Bildern hinterlegt.)

Quelle: Energiespartipps: Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK)

Quelle: Energetische Sanierung: Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK)

Zum Thema energieeffizientes Sanieren:

Zum Thema Energiesparen: 

https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Navigation/DE/Thema/energiespartipps.html?etcc_cmp=energiewechsel&etcc_med=sea&etcc_par=google-ads&etcc_ctv=energieeffizienz-energie-sparen
https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Navigation/DE/Thema/energiespartipps.html?etcc_cmp=energiewechsel&etcc_med=sea&etcc_par=google-ads&etcc_ctv=energieeffizienz-energie-sparen
https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Navigation/DE/Home/home.html
https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Navigation/DE/Home/home.html
https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Navigation/DE/Thema/energiespartipps.html?etcc_cmp=energiewechsel&etcc_med=sea&etcc_par=google-ads&etcc_ctv=energieeffizienz-energie-sparen
https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Navigation/DE/Home/home.html


6. Positive Effekte auf die Wohn- und Lebensqualität 
durch eine energetische Sanierung 



ÅListe der EEE ςEnergieeffizienz ςExperten/ -innen

ÅKFW (Kreditanstalt für Wiederaufbau) ςFördermöglichkeiten

ÅBAFA (Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle)(BEG-Bundesförderung für effiziente Gebäude)

ÅSolarkataster(kostenloses Berechnungstool)

kostenloses Berechnungstool zur Erstinformation über die Tauglichkeit der Dachfläche Ihrer 
Immobilie für Solarthermie, Photovoltaik, Batteriespeicher (i. V. m. Elektrofahrrädern und E-Autos)

Informationen rund um das Thema Photovoltaik und Solarthermie 

Weiterführende allgemeine Informationen zur Energiewende
(weiterführende Links hinterlegt auf den unterstrichenen Wörtern)

https://www.energie-effizienz-experten.de/
https://www.kfw.de/kfw.de.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Foerderprogramm_im_Ueberblick/foerderprogramm_im_ueberblick_node.html
https://www.solarkataster-bliesgau.eu/#s=startscreen


Das Solarkataster (kostenloses Berechnungs- und Informationstool)

https://www.solarkataster-bliesgau.eu/#s=map

